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16 Worte, die sie nicht sagen werden 

Vor einiger Zeit habe ich über 16 Worte gesprochen, die niemand sagen darf - zumindest 

niemand, der in den geistlichen, politischen oder wirtschaftlichen Gemeinschaften der Welt 

wirklich Macht und Einfluss hat. Diese 16 Worte... 

 

Wir sind alle eins. 

Unser Weg ist  

kein besserer Weg, 

unserer ist lediglich  

ein anderer Weg. 

 

Im vierten Buch der Gespräche mit Gott (mit dem Titel Freundschaft mit Gott) wird dies "das 

neue Evangelium" genannt. In diesem Buch findet ein bemerkenswerter Dialog statt, in dem 

ich Gott fragte, warum es für die Religionen und andere Institutionen der Menschheit so 

schwierig ist, eine so einfache und wunderbare Wahrheit anzunehmen.  

 

Zu Beginn des Dialogs fragte ich: "Kann jeder eine Freundschaft mit Gott haben?" Der 

Dialog ging weiter indem Gott antwortete... 

Jeder. 

Unabhängig von ihrem Glauben, unabhängig von ihrer Religion? 

 

Unabhängig von ihrem Glauben, unabhängig von ihrer Religion. 

 

Oder ohne Religion? 

Oder ohne Religion. 

 

Jeder kann zu jeder Zeit eine Freundschaft mit Gott haben, stimmt's? 

 

Ihr alle habt eine Freundschaft mit Gott.  

Einige von euch wissen es nur nicht. Wie ich bereits gesagt habe. 

 

Ich weiß, dass wir uns hier wiederholen, aber ich möchte sichergehen, dass ich das richtig 

verstehe. Du hast gerade gesagt, dass wir nicht immer alles ganz genau wissen, und dies ist 

eine Sache, die ich so genau wie möglich verstehen möchte. Ich möchte, dass es hier keinen 

Fehler gibt. Du sagst also, dass es keinen "richtigen Weg" zu Gott gibt? 

 

Das ist es, was ich sage. Genau, präzise, unmissverständlich. 

Es gibt tausend Wege zu Gott, und jeder davon führt dich dorthin. 



 

So können wir endlich "ein Ende mit dem Besseren" über Gott machen. Wir können aufhören 

zu sagen, dass "unser Gott der bessere ist". 

 

Ja, das kannst du. Aber wirst du es tun? Das ist die Frage. 

 

Dafür musst du deine Vorstellungen von Überlegenheit aufgeben, und das ist die 

verführerischste Vorstellung, die die Menschen je hatten.  

 

Sie hat die gesamte menschliche Rasse verführt. Sie hat das massenhafte Abschlachten von 

Mitgliedern eurer eigenen Spezies und jeder anderen Spezies von empfindungsfähigen 

Wesen auf eurem Planeten gerechtfertigt. 

 

Dieser eine Gedanke, diese eine Idee, die ihr habt, dass ihr irgendwie besser seid als 

andere, hat all den Kummer, all das Leid, all die Grausamkeit und all die Unmenschlichkeit 

verursacht, die ihr euch gegenseitig zugefügt habt. 

 

Das hast du schon einmal gesagt. 

 

Und so wie ich viele andere Punkte in diesem Dialog mit dir angesprochen habe, werde ich 

es immer wieder tun. 

 

Vor allem diesen Punkt möchte ich jetzt betonen, in so deutlichen Worten, in so klarer und 

präziser Sprache, dass ihr ihn niemals vergessen könnt. 

 

Denn zu allen Zeiten haben mich die Menschen gefragt,  

Was ist der Weg zu einer vollkommeneren Welt? 

 

Wie können wir in Harmonie zusammenleben? Was ist das Geheimnis für dauerhaften 

Frieden? 

 

Und durch alle Zeitalter hindurch habe ich euch die Antwort gegeben. 

 

Im Laufe der Zeitalter habe ich euch diese Weisheit tausendmal auf tausend Arten vermittelt. 

Doch ihr habt nicht zugehört. 

 

Jetzt erkläre ich sie immer wieder hier, in diesem Dialog, in einer Sprache, so deutlich, dass 

ihr sie nie wieder ignorieren könnt, sondern sie vollständig verstehen und so tief 

verinnerlichen werdet, dass ihr von nun an und für immer jede Andeutung zurückweisen 

werdet, eine Gruppe von euch sei irgendwie "besser" als eine andere Gruppe von euch. 

 

Ich sage noch einmal: Macht Schluss mit dem "Besser".  

 

 

Denn dies ist das neue Evangelium:  

 

Es GIBT keine Herrenrasse.  

 

Es GIBT keine Größte Nation.  

 



Es GIBT keine Einzig Wahre Religion.  

 

Es GIBT keine an sich Perfekte Philosophie.  

 

Es GIBT keine Immer Richtige Politische Partei,  

 

kein Moralisch Höchstes Wirtschaftssystem,  

 

oder den Einen und Einzigen Weg in den Himmel. 

 

 

Lösche diese Ideen aus deinem Gedächtnis.  

 

Eliminiere sie aus deiner Erfahrung.  

 

Verbanne sie aus deiner Kultur.  

 

Denn das sind Gedanken der Spaltung und Trennung, und ihr habt euch wegen dieser 

Gedanken gegenseitig umgebracht. 

 

 

Nur die Wahrheit, die ich dir hier gebe, wird dich retten:  

 

WIR SIND ALLE EINS.  

 

 

Verbreite diese Botschaft weit und breit, über Ozeane und Kontinente hinweg, um die 

nächste Ecke und um die ganze Welt. 

 

 

Ich werde es tun. Wo immer ich hingehe und wo immer ich bin, werde ich es laut und 

deutlich sagen. 

 

Und mit dieser Erklärung des Neuen Evangeliums,  

verbanne die zweitgefährlichste Idee für immer, auf der die Menschen 

ihr Verhalten begründet haben: der Gedanke, dass es etwas gibt,  

was du tun musst, um zu überleben.  

 

 

Es gibt nichts, was du tun musst.  

Dein Überleben ist garantiert.  

Das ist eine Tatsache, keine Hoffnung.  

Es ist eine Realität und kein Versprechen.   

 

Du warst schon immer, bist jetzt und wirst immer sein.  

 

Das Leben ist ewig,  

die Liebe ist unsterblich,  

und der Tod ist nur ein Horizont. 



 

 

Ich habe dies als Textzeile in einem wunderbaren Lied von Carly Simon gehört. Ich glaube, 

sie hat den Text aus einem Gedicht, einem freien Vers, den sie irgendwo gelesen hat. 

 

Habe ich dir nicht gesagt, dass ich auf vielerlei Weise mit dir  

kommunizieren werde - ein Artikel in einer drei Monate  

alten Zeitschrift im Friseursalon,  

eine zufällige Bemerkung eines Freundes,  

der Text des nächsten Liedes, das du hörst?  

 

Durch diese Art von ständigen "Gesprächen mit Gott"  

sende ich dir Meine ewige Botschaft:  

Dein Überleben ist garantiert. 

 

Die Frage ist nicht, ob du überleben wirst,  

sondern welche Erfahrungen du machen wirst, während du überlebst. 

 

 

Du beantwortest diese Frage jetzt in dem, was du "dieses Leben" nennst, und in dem, was 

du das nächste nennst. Denn was du im "nächsten Leben" erlebst, kann nur ein Ausdruck 

dessen sein, was du in "diesem Leben" erschaffen hast, denn in Wahrheit gibt es nur ein 

Ewiges Leben, wobei jeder Moment den nächsten erschafft. 

 

 

Und so erschaffen wir unseren eigenen Himmel, und unsere eigene Hölle! 

 

Ja - jetzt und auch in aller Zukunft. 

 

Doch sobald du dir darüber im Klaren bist, dass dein Überleben nicht in Frage steht, kannst 

du aufhören, dir darüber Gedanken zu machen, wer von euch "besser" ist. 

 

Du musst dich nicht mehr ständig selbst bestrafen, dich abrackern, um "an die Spitze zu 

kommen", oder andere vernichten, um sicherzustellen, dass du zu den "Stärksten" gehörst. 

 

Und so kannst du dich endlich "aus dem Staub machen". Buchstäblich. 

 

Nun komm. Verbünde dich jetzt mit mir in einer tiefen und dauerhaften Freundschaft. 

 

Ich habe dir hier die Schritte gezeigt. 

 

Und ich habe mit dir die Einstellungen Gottes geteilt,  

die dein Leben verändern werden.  

 

Also komm. Schaff die "Hölle" raus. 

 

Bring dafür den Segen, die Freude und den Himmel herein.  

 

Denn dein IST das Reich und die Kraft und die Herrlichkeit, in Ewigkeit. 



 

Ich würde dir das nicht sagen, wenn es nicht so wäre. 

 

 

An anderer Stelle in diesem atemberaubenden Dialog sagte Gott zu mir... 

 

Darum gehet hin und lehret alle Völker, und verbreitet weit und breit  

das neue Evangelium:  

 

WIR SIND ALLE EINS.  

 

UNSER WEG IST KEIN BESSERER WEG,  

 

UNSERER IST LEDIGLICH EIN ANDERER WEG. 

 

Verkündet es nicht nur von euren Kanzeln, sondern auch  

in den Sälen eurer Regierungen; nicht nur in euren Kirchen,  

sondern auch in euren Schulen; nicht nur durch euer  

kollektives Gewissen, sondern auch  

durch euer kollektives Wirtschaften. 

 

Macht eure Spiritualität real,  

Genau hier und jetzt,  

auf dem Boden. 

 

Mit reiner Liebe 

Neale 

 

 

Die Übersetzung des Textes ins Deutsche hat Heinz durchgeführt. Danke. 

Humanity´s Team Deutschland 

 


